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ßoettger
^1
Dr. 0., Verzeichniss der von Herrn E. v. Oertzen

aus Griechenland und aus Kleinasien mitgebrachten

Vertreter der Landschneckengattung ClaasiUa Drp. —
Aus Abhandl. Öenckenb. naturf. Gesellschaft. Mit 1 Taf.

4. 68 pg.

Die Zahl der abgehandelten Arten beläuft sich auf 04 ; da sie sämmt-
lich von ganz sicheren Fundorten stammen , ermöglicht die

Oertzen'sche Ausbeute eine sehr genaue üebersicht der geo-

graphischen Verbreitung der einzelnen Arten und Gruppen,
welche für die Zoogeographie sehr interessante Resultate liefert.

Als neu beschrieben und vorzüglich abgebildet werden Claus,

inchoata, Freytagi, Oertzeni, eunieces, Proteus, dorica, Almae,
Chelidromia, und sporadica. Boettger fasst die geographischen
Resultate in folgenden Sätzen zusammen: »Die Clausilienarten

der Nord-Sporaden stellen sämmtlich Reliktformen oder Ueber-
läufer aus Thessalien dar, die Gesammtfauua Euböas ist eine

typisch mittelgriechische, die Cycladen haben nur wenige Arten
von Westen, die weitestverbreiteten sämmtlich aus Osten er-

halten. Greta steht auch in seiner Glausilienfauna nahezu iso-

lirt, hat von seiner Umgebung gar nichts oder überaus wenig
angenommen und Golonien seiner niederen Thierwelt nur nach
Osten, kaum nach Norden, nicht nach "Westen oder Süden aus-
geschickt. Die Beziehungen Gretas zu Kleinasien sind leicht zu
erweisen, wenn auch nicht sehr beträchtlich, die Verwandtschaft
mit den Cycladen ist sehr gering, der Austausch mit Morea war
zu allen Zeiten gleich Null.«
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